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Liebe Gr¿nauerinnen  
und Gr¿nauer! 
 
Holzskulpturen Gemeindepark  

Seit 8. November 2024 verschºnern       
die beiden Holzskulpturen vom 
ĂMotorsaglañ unseren Gemeinde-
park. Die Waldrappen dienen als 
Symbol der Forschung, der Adler 
als Wªchter ¿ber Gr¿nau. Vielen 
Dank an Herbert Danzer und Alfred 
Sternberger f¿r die geniale Umset-
zung. 
 
Ehrungen Musikverein 
Im vergangenen Musikschuljahr 
haben sich wieder einige junge    
Musikerinnen und Musiker aus der 
Gemeinde einer Fachjury gestellt. 
Ich gratuliere den JungmusikerIn-
nen Raphael Auinger (Schlagwerk), 
Greta Kronegger (Oboe und Wald-
horn), Freyja Stieglbauer (Klarinet-
te), Karl Kronegger (Waldhorn) und 
Luisa Leberbauer (Trompete) herz-

lich zu deren Auszeichnungen.     
Zur Feier des Tages ging es nach 
der Leistungsabzeichenverleihung 
auf Wunsch der Jugend zum                       
McDonaldËs. 
 
Besuch 3. Klasse  
Volksschule Gr¿nau 
Am 9. Oktober 2024 durfte ich     
die 3. Klasse der Volksschule Gr¿n-
au im Almtal zum Sachunterrichts-
thema ĂMein Heimatortñ durch    
das Gemeindeamt f¿hren. Die 
Sch¿lerinnen und Sch¿ler haben 
sich interessante Fragen rund           
um die Gemeinde und meinen     
Beruf einfallen lassen, welche die                  
GemeindeamtsmitarbeiterInnen und 
ich beantwortet haben. F¿r den  
restlichen Schultag gab es nat¿rlich 
eine kleine Stªrkung. 
 
Jane Goodall besuchte Gr¿nau  

Am 27. Oktober 2024 besuchte                  
die weltber¿hmte Primatologin                
und Tierverhaltensforscherin Jane                  
Goodall Gr¿nau. Nach einer Boots-
fahrt ¿ber den Almsee wanderten 
wir Richtung Seehaus. Anschlie-
Çend besuchte Frau Goodall den 
Naturwildpark und setzte dort     
einen ĂBaum der Hoffnungñ f¿r    
die neu entstehende Forschungs-
stelle ĂOpen Science-Centerñ der 
Universitªt Wien.  
 

Christbaumspende 
Im heurigen Jahr darf ich mich                 
im Namen der Gemeinde bei                   
Familie Eckhart f¿r den schºnen 
Christbaum am Ortsplatz und bei 
Herrn Hofrat DI. Hans Stieglbauer 
f¿r den Christbaum im Gemeinde-
amt bedanken. F¿r weihnachtliche 
Stimmung sorgt das Dorfcaf®, ge-
meinsam mit den Gr¿nauer Verei-
nen, durch die Verkºstigung in      
der Punschh¿tte. Ein Dankeschºn 
an die Verantwortlichen. 

Ich w¿nsche allen Gr¿nauerinnen 
und Gr¿nauern eine besinnliche 
Weihnachtszeit und ein frohes Fest 
mit ihren Liebsten. Einen guten 
Rutsch ins Jahr 2025 und vor allem 
viel Gl¿ck, Gesundheit und Erfolg. 
 
 
Euer B¿rgermeister  

 

Klaus Kramesberger  
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BLUTSPENDEAKTION DER GEMEINDE GR¦NAU 

Donnerstag, 16. Jªnner 2025   von 15:30 bis 20:30 Uhr       Gemeindeamt Gr¿nau 
 

 

Wichtige Informationen zur Blutspende 

Blut spenden kºnnen alle gesunden Personen, ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von                        

8 Wochen. Der vor der Blutspende auszuf¿llende Gesundheitsfragebogen und das anschlieÇende              

vertrauliche Gesprªch mit dem Arzt dienen sowohl der Sicherheit der Blutprodukte, als auch der                

Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Labor-

befund erhalten Sie ca. nach 8 Wochen per Post, somit wird die Blutspende f¿r Sie auch zu einer             

kleinen Gesundheitskontrolle. F¿r Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen       

Blutspende Hotline: 0800/190190 bzw. per Email: spm@o.roteskreuz.at zur Verf¿gung. Weitere Blut-

spendetermine kºnnen Sie in Tageszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfah-

ren. Antworten auf Fragen rund um Covid-19 (Blutspenden) finden Sie 

auf www.blut.at. 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende  

kºnnen wir alle O¥ Krankenhªuser mit gen¿gend lebensrettenden 

Blutkonserven versorgen. WICHTIG: BITTE UNBEDINGT EINEN              

AMTLICHEN LICHTBILDAUSWEIS MITNEHMEN! 

SPENDE BLUT - RETTE LEBEN 

VOLKSBEGEHREN                                

ORF-Haushaltsabgabe - NEIN 
 
 
 
 
 

Eintragungen kºnnen wªhrend des Eintragungszeit-
raums in der B¿rgerservicestelle des Gemeindeamtes 
Gr¿nau an den nachstehend angef¿hrten Tagen und 
zu folgenden Zeiten vorgenommen werden:  
 
Montag,  31.03.2025 von 08:00 bis 16:00 Uhr 
Dienstag, 01.04.2025 von 08:00 bis 20:00 Uhr 
Mittwoch, 02.04.2025 von 08:00 bis 16:00 Uhr 
Donnerstag, 03.04.2025 von 08:00 bis 16:00 Uhr 
Freitag,  04.04.2025 von 08:00 bis 16:00 Uhr 
Montag,  07.04.2025 von 08:00 bis 16:00 Uhr  

 
Samstag und Sonntag keine Eintragung mºglich! 

¥FFNUNGSZEITEN                    

POST UND B¦RGERSERVICE  
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Postpartner und das B¿rgerserviceb¿ro der 
Gemeinde Gr¿nau im Almtal sind am Montag,             
23. Dezember 2024 sowie Montag, 30. Dezember 
2024 jeweils von 07:00 bis 18:00 Uhr geºffnet.  
 
Dienstag, 24. Dezember 2024 ganztªgig                    
geschlossen; Dienstag, 31. Dezember 2024        
nachmittags geschlossen.  
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Besuch Jane Goodall  
im Wildpark Gr¿nau  

Bei goldenem Herbstwetter durften 
die Sch¿lerInnen der 3. und 4. Klas-
sen die weltbekannte Verhaltens-
forscherin f¿r Schimpansen Jane 
Goodall musikalisch im Wildpark 
begr¿Çen. Passend zum Pflanzen 
des Baumes der Hoffnung sangen 
wir das Lied "Drunt in da grean 
Au". Besonderes betonte die be-
r¿hmte Forscherin wie wichtig    
Kinder f¿r die Zukunft sind.ñ Alle 
Menschen, Tiere und Pflanzen      
haben Respekt verdient und wir    
alle kºnnen etwas beitragen, um die 
Welt zu verbessernñ, meinte Jane.  
Einen besonderen Platz in unserer 
Schulbibliothek wird das von ihr 
mit den Worten ĂFollow your 
dreamsñ signierte Kinderbuch Little 
People, BIG DREAMS einnehmen. 
Als Belohnung gab es f¿r unsere 
Sch¿ler ein Getrªnk und eine Jause. 
Wir sind stolz darauf, dass wir     
Jane Goodall kennenlernen durften 
und bei diesem unvergesslichen 
Erlebnis dabei sein durften. 
 
Exkursion Bªckerei Bruckm¿hle 
und ULLA Eis 
Am 13. November 
fuhren die 3. Klas-
sen mit dem Zug 
nach Viechtwang, 
um die Bªckerei 
Bruckm¿hle sowie 
die Eismanufaktur 
ULLA zu besu-
chen. Dort angekommen wurden 
wir bereits freudig vom Chef Mi-
chael Ullner empfangen. Wir mach-
ten uns sofort ans Werk und form-
ten unter fachmªnnischer Anleitung 
die verschiedensten Figuren, wie 
Krampusse, Igel, Mohnweckerl etc. 
aus saurem und s¿Çem Germteig. 

Danach bekamen wir noch eine 
F¿hrung durch die Backstube, wo 
schon fleiÇig Weihnachtsleckereien 
gebacken wurden. In der Eismanu-
faktur wurde wªhrenddessen von 
Johannes Lankmaier erklªrt, wie 
frisches Eis zubereitet wird und 
welche Zutaten dazu benºtigt wer-

den. Nat¿rlich gab es auch f¿r jedes 
Kind eine s¿Çe Kostprobe. Ab-
schlieÇend durfte sich jedes Kind 
das selbstgemachte Gebªck mit 
nach Hause nehmen. Vielen herzli-
chen Dank an Michi und Hannes f¿r 
eure Zeit. Das war ein informativer 
Vormittag, der noch dazu sehr gut 
schmeckte. 
 
Der Hubertusclub Almtal unter-
st¿tzt die Almtaler Volksschulen 
mit einer groÇz¿gigen Spende von 
¿ber ú 2.500,00. Unsere Schule 
erhielt ú 740,00. Damit kºnnen 

Projekttage f¿r alle Klassen in der 
Waldschule Almtal von Fritz Wolf 
finanziert werden. Das Klassenzim-
mer wird somit f¿r einige Tage in 
den Wald verlegt - so kºnnen wir 
vor Ort den Wald und die Natur mit 
allen Sinnen wahrnehmen, entde-
cken und gleichzeitig spielerisch 
lernen. Die Sch¿ler werden in der 
Waldschule f¿r den achtsamen und 
verantwortungsvollen Umgang mit 
der Natur sensibilisiert. Sie bekom-
men einen Einblick in die ºkologi-
schen sowie ºkonomischen Zusam-
menhªnge und erleben den Wald 
als sch¿tzenswerten Lebensraum 
f¿r Tiere.  
 
Wir freuen uns auf diese erlebnis-
reichen Tage im Wald und bedan-
ken uns, dass dies mit der groÇ-
z¿gigen Spende f¿r alle Sch¿ler 
ermºglicht wird. Vielen Dank! 
 
Auszeichnung ĂGesunde K¿cheñ  

Eine abwechslungsreiche, ausge-
wogene Ernªhrung ist der Schl¿ssel 
f¿r ein gesundes Leben.  Mit          
der Auszeichnung wird in unserer 
Schule und im Kindergarten           
ein wertvoller Beitrag zur  Gesund-
heitsfºrderung  geleistet. Landes-
hauptmannstellvertreterin Mag. 
Christine Haberlander ¿berreichte 
nun die Urkunde im Rahmen der 
Auszeichnungsveranstaltung in den 
Redoutensªlen im Linzer Land-
haus. Wir danken unserer Kºchin 
Sabine Mizelli f¿r ihr Engagement 
und ihren Einsatz zum Wohle         
der Gr¿nauer Kinder und gratulie-
ren zur Auszeichnung. 
 
Bericht/Fotos:  VS Gr¿nau  
 
 

Volksschule Gr¿nau 
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Stimmungsvolles Martinsfest des Kindergartens Gr¿nau 

Unser heuriges Martinsfest war sehr 
schºn und stimmungsvoll. Danke    
an alle, die mit uns in der Kirche 
gefeiert haben. Es war ein auÇer-
gewºhnlich,  harmonisches Martins-
fest. Nach einem schwungvollen 
Auftakt mit den Sonnenlaternen, 
den anschlieÇenden Liedern und 
Gedichten sowie der Klang-
geschichte ĂIch trage mein Licht 
und f¿rchte mich nichtñ folgte zum      
Abschluss der zauberhafte Sternen-

tanz im Dunkeln. Danke an die    
Feuerwehr, die Musiker, an den   
gespielten Martin (Nils mit Laura 
Stadler) sowie an Lang Pepi f¿r     
die Unterst¿tzung in der Kirche. 
Wir begleiten die Kinder bis Weih-
nachten mit unseren Festen und 
Brªuchen. Zum Adventstart spielte 
uns das Mitmachtheater ĂUrsophonñ 
die Geschichte vom ĂSterntalerñ 
Mªdchen vor. Mit dem Advent-
kalender, dem Adventweg, die Krip-

pe, die weihnachtliche Dekoration 
und vieles mehr, wird f¿r die Kinder         
die Zeit bis Weihnachten eine sehr 
spannende Zeit. Und manche sehen 
sogar das Christkind. 
    
Wir w¿nschen allen schºne        
Weihnachtsfeiertage im Kreise der          
Familie und ein gutes neues Jahr. 
 
Bericht/Fotos: Kiga Gr¿nau  
                      

digiTNMS-Scharnstein 

3c gewinnt 3. Platz beim Citizen 
Science Award 2024 

Von 1. April bis 31. Juli des vergan-
genen Schuljahres forschten die 
Sch¿lerInnen der jetzigen 3c im 
Rahmen des Projektes ĂInsekten 
entdeckenñ fleiÇig mit und unter-
st¿tzen so den Naturschutzbund 
Verbreitungsgebiete von Hummeln, 
Schmetterlingen, Heuschrecken und 
Libellen zu dokumentieren. 
 
Am 24. Oktober machten sich die 
Sch¿lerInnen begleitet von ihrem 
Klassenvorstand Gabriele Hammin-
ger und Susanne Berger auf den 
Weg zur KPH (Kirchlich Pªdagogi-
sche Hochschule) nach Wien         
zum Young-Science-Kongress. Dort    
nahmen die jungen BiologInnen      
an einem Workshop und einem         

Science Parcours teil, bevor sie 
schlieÇlich bei einer feierlichen 
Festveranstaltung belohnt wurden. 
Hinter dem BRG Pertoldsdorf      
und dem RG Schwaz, erreichten            
die Sch¿lerInnen der digiTNMS 
Scharnstein den dritten Platz beim 
Citizen Science Award 2024 und 
erhielten ú 500,00 f¿r ihre Klassen-
kasse.  

.ŜǊƛŎƘt/Fotos: digiTNMS Scharnstein  
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Partnergemeinde Idro 

Die Gemeindepartnerschaft ĂGem-
ellaggio Idro-Gr¿nauñ feiert 2025 
ihr 10-Jªhriges Bestehen. Dieses 
Datum wollen wir nat¿rlich nicht 
einfach so verstreichen lassen. Des-
halb planen wir wieder einen       
Besuch in Idro im Juli 2025. Es    
wªre nat¿rlich besonders nett, wenn 
zu diesem Termin viele Teil-
nehmerInnen der Unterzeichnungs-
feier dabei sein kºnnen. Bitte haltet 
euch diesen Termin frei, nªhere An-
gaben folgen, sobald wir uns mit 
unserer Partnergemeinde abgespro-
chen haben. Unsere Freunde aus 

Idro werden uns auch im nªchsten 
Jahr besuchen. Ein passender                
Termin muss noch gefunden wer-
den. F¿r Fragen und Anregungen 
wendet euch bitte an Edith Girkin-
ger (0664/4244554). Wir w¿nschen 

euch allen ein friedliches Weih-
nachtsfest und alles erdenklich Gute 
f¿r 2025.  
 
Bericht/Fotos: Partnergemeinde Idro 
Edith Girkinger/Giuseppe Nabaffa 

Am 11. Oktober 2024 fand im Salz-
kammergut Klinikum Gmunden eine 
Feier statt, zu der Vertreter:innen von 
Gemeinden, Politik, Gesundheits-
holding O¥, anderen Einsatzorganisati-
onen vom Roten Kreuz sowie viele 
aktive und ehemalige  rzt:innen und 
Notfallsanitªter:innen zusammenge-
kommen sind. 
 
Anfang 1994 r¿ckte der neu in Betrieb 
genommene NEF Gmunden (Notarzt-
einsatzfahrzeug) das allererste Mal aus, 
bei dem ein Notarzt und ein Notfallsan-
itªter gemeinsam im NEF und zusam-
men mit einem Rettungswagen zu    
Notfªllen ausr¿cken. Dies verk¿rzt     
die Einsatzzeiten erheblich und ermºg-
licht es dem Notarzt nicht jeden Trans-
port begleiten zu m¿ssen. Seitdem wur-
den rund 51.000 Einsªtze durchgef¿hrt.    

Die Chancen, schwere Unfªlle oder 
lebensbedrohliche, akute Krankheiten 
zu ¿berleben sind damit in der Region 
betrªchtlich gestiegen und dieses Sys-
tem ist nicht mehr wegzudenken. ĂWir 
kºnnen unser Allrad-Fahrzeug auch    
in unwegsames Terrain steuern und 
bringen damit den Arzt auf raschestem 
Wege zum Patienten - einer der Vortei-
le des flexiblen NEF-Systems.ñ, so 
Dienstf¿hrender Franz Hofer.  
 
2023 r¿ckte das Gmundner NEF-Team 
zu 1.798 Einsªtzen aus, fuhr dabei etwa 
50.000 Kilometer und versorgte 1.648 
Patient:innen.  
 
Im NEF-Team wirken sechs berufliche 
und zwei freiwillige Notfallsanitªter, 
die eine intensive Ausbildung durch-
liefen. Notfallmedizin ist unbedingt 
Teamwork, einer allein vermag wenig. 
Das gilt neben dem bereits Erwªhnten 
auch f¿r die Zeit bis zum Eintreffen am 
Ungl¿cksort. Die unmittelbaren Minu-
ten nach Auftreten des Notfalls sind   
die alles Entscheidenden. Ohne Erste 
Hilfe, die dem Patienten von seinen 
Angehºrigen oder seinen Kollegen zu 
Teil wird, sind seine ¦berlebenschan-
cen auch bei spªterer professioneller 
Versorgung geringer. Der Notarzt ist 

nur  so gut, wie die Ersthelfer vor ihm. 
Das sollte uns allen Verpflichtung sein 
entsprechende Kurse zu besuchen.  
 
Pressebericht/Fotos:  
¥sterr. Rotes Kreuz  
Bezirksstelle Gmunden  

30 Jahre Notarztdienst Gmunden  
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DŜƳŜƛƴŘŜǎǘŀǝǎǝƪ  

IŀǳǇǘǿƻƘƴǎƛǘȊŜ ....... нΦлоу  

ŘŀǾƻƴ CǊŀǳŜƴ ........... мΦлну  

ŘŀǾƻƴ aŅƴƴŜǊ ......... мΦлмл  

½ǿŜƛǘǿƻƘƴǎƛǘȊŜ .......... рпт 

 

{ǘŀƴŘΥ лмΦмнΦнлнп 

 
 
 
 

bƻǘŀǊǎǇǊŜŎƘǘŀƎŜ ƛƳ DŜƳŜƛƴŘŜŀƳǘ   
Ǿƻƴ фΥол ōƛǎ ммΥол ¦ƘǊ 

 
 

Freitag, 03.01.2025 Dr. Weinberger 

Freitag, 17.01.2025 Dr. Loidl 

Freitag, 31.01.2025 Mag. Enzmann 

Freitag, 07.02.2025 Dr. Weinberger  
 

 

 

 

 

 

 

 

Notariat Dr. Loidl/Mag. Enzmann: Telefonische Voranmel-

dung f¿r einen Amtstag mindestens einen Werktag vorher    

unter der Tel.-Nr. 07612/74830 notwendig.  

 
 

 nderungen bei der Hundehaltung in Oberºsterreich 
Lt. Oº. Hundehaltegesetz 2024 (g¿ltig ab 1.12.2024) 
 
 
 

Mit 1. Dezember 2024 ist das neue 
Oº. Hundehaltegesetz in Kraft ge-
treten. Einen Hund bei sich aufzu-
nehmen heiÇt, eine tierlebenslange 
Verantwortung einzugehen (~10-15 
Jahre). Dies sollte in jedem Fall gut 
¿berlegt und gemeinsam diskutiert 
werden, da alle Familienmitglieder 
davon betroffen sind. Bevor man 
einen Hund bei sich aufnimmt,  
sind daher verschiedene Punkte zu 
beachten. Als HundehalterIn geht 
man eine Verpflichtung ein, sich 
um das Tierwohl zu k¿mmern           
und daf¿r zu sorgen, dass die                 
Sicherheit anderer jederzeit ge-
wªhrleistet ist. 
 
Was m¿ssen Sie beachten: ¦ber 12 
Wochen alte Hunde m¿ssen binnen 
5 Tagen bei der Hauptwohnsitz-
gemeinde angemeldet werden.  
 
Bei der Anmeldung sind folgende 
Unterlagen vorzulegen:  
§ Anmeldeformular 

§ Sachkundenachweis  

§ Haftpflichtversicherungsnachweis 

§ Registrierungsbestªtigung aus der 
Heimtierdatenbank 

 
NEU: 
Alltagstauglichkeitspr¿fung 
GroÇe Hunde und Rassehunde     
(Ä6), die j¿nger als 8 Jahre        
sind, benºtigen bis spªtestens 
01.06.2025 eine Alltagstauglich-
keitspr¿fung. Hat man mehrere 
Hunde muss die Pr¿fung f¿r      
jeden Hund abgelegt werden. Dies 
gilt nicht f¿r bereits angemeldete     

groÇe Hunde, die j¿nger als 8 Jah-
re sind. Besitzer von Rassehunden 
(Ä6), die j¿nger als 8 Jahre sind, 
wurden von der Gemeinde bereits 
informiert. Wird die Bestªtigung 
nicht fristgerecht vorgelegt, erfolgt 
eine Anzeige bei der BH Gmun-
den, welche eine Untersagung    
der Hundehaltung nach sich ziehen 
kann.  
Als groÇe Hunde gelten alle Hunde 
mit einer Widerristhºhe von min-
destens 40 Zentimeter oder einem 
Gewicht von mindestens 20 Kilo. 
Als Rassehunde bzw. Ä6-Hunde 
wurden folgende Rassen einge-
stuft: Bullterrier, American Staf-
fordshire Terrier, Staffordshire 
Bullterrier, Dogo Argentino, Ame-
rican 
 
Alle weiteren wichtigen Informati-
onen ¿ber das neue Hunde-        
haltegesetz finden Sie auf der 
Homepage: www.hundehaltung-
ooe.at 
 
Wichtig: Die Abmeldung eines 
Hundes muss binnen einer Woche 
beim Gemeindeamt erfolgen. Dies 
wird oft vergessen.  
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Wie schon viele Jahre Tradition kºnnen 
wir auch heuer im Advent unsere Lese-
rInnen bei einem āBlinddateó mit einem 
¦berraschungsbuch erfreuen. Die Aus-
wahl ist groÇ und vielfªltig. Wir hoffen 
vielen eine Freude und einen Beitrag 
f¿r schºne Lesestunden zu machen.  
 
Mit groÇem Engagement haben Ingrid 
Lotter und ihr Team wieder f¿r die   
gesamte Familie eine phantastische  
Rªtselrallye durch den Ort gestaltet. Vom 8. Dezember bis          
6. Jªnner sind entlang eines Erzªhlweges viele Stationen  
aufgebaut mit Tipps zum Erzªhlen, Rªtseln, Basteln, Spielen 
und Entdecken. Jedes Kind, das einen ausgef¿llten Rªtsel-
pass in die B¿cherei zur¿ckbringt, bekommt dort ein kleines 
Geschenk. 

 
Sie sind noch auf der Suche nach einem 
Weihnachtsgeschenk? Mit einem Gut-
schein f¿r die B¿cherei oder f¿r unsere 
Veranstaltungen bereiten Sie Ihren 
Liebsten sicherlich eine groÇe Freude. 
Kommen Sie schnell und nutzen Sie     

diese einzigartige Geschenksmºglichkeit. 
 
Da G¿nther Hager bei seinem Vortrag kein Honorar verlang-
te, versprachen wir den Reingewinn der Veranstaltung an 
sein Projekt ĂTibet Charityñ zu ¿berweisen. Nach Abzug 
aller Kosten (Plakatdruck, Miete f¿r das Sitzungszimmer    
der Gemeinde, Reinigung und Transport der Sessel) konnten 
immerhin noch ú 694,00 gespendet werden. 
 
Am Samstag, den 18. Jªnner 2025 ist das B¿chereiteam auf 
Fortbildung in der Stadtbibliothek Salzburg. Die B¿cherei 
bleibt daher am 18. Jªnner 2025 geschlossen. 

Vortrag von Fr. Prof. Dr. Sonia Kleindorfer  
am Samstag, den 30.11.2024 in der B¿cherei 
Seit den Zeiten von Nobelpreistrªger Konrad Lorenz 
gehºren Gr¿nau und die Graugªnse zusammen und 
dementsprechend groÇ war der Publikumsdrang, als 
Prof. Dr. Sonia Kleindorfer ihr neues Buch ĂDie     
erstaunliche Welt der Graugªnseñ (Brandstªtter Ver-
lag) in einem ebenso lehrreichen wie unterhaltsamen 
Gesprªch mit Moderator Ren® Freund vorstellte. 
Sind Graugªnse tatsªchlich monogam? Was macht 
ihre Beziehungen gl¿cklich und wie schaffen sie es, 
aus schlechten Partnerschaften auszubrechen? Auf 
diese und andere Fragen wusste Sonia Kleindorfer 
faszinierende und humorvolle Antworten zu geben. 
Als B¿cherei-Team war es uns eine Ehre, eine der 
wichtigsten Verhaltensforscherinnen bei uns begr¿-
Çen zu d¿rfen und als Almtaler d¿rfen wir uns     
freuen, das weltweit grºÇte Universitªtsinstitut f¿r      
Vergleichende Verhaltensforschung zu beherbergen. 

Bitte achten Sie auf unsere geªnderten ¥ffnungs-
zeiten (Montag/Samstag von 09:00 bis 11:00 Uhr; 
Mittwoch/Freitag von 15:30 bis 18:00 Uhr). 
 
Das B¿cherei-Team w¿nscht ein friedvolles, freudi-
ges und erf¿llendes Weihnachtsfest. 
 
Bericht/Fotos/Bildmaterial: 
B¿cherei-Team Gr¿nau  

 
 
 
 
 
 

Unser Lesetipp von Antonia Hubner  
 

 

 
 

ĂWas glªnzt, verschwindet mit unsñ  
von Caro Reichl 
Die Protagonistin Nola st¿rzt sich nach 
dem Tod ihrer Schwester in ihre Arbeit    
als Psychotherapeutin. Als ein ehemaliger 
Schulkollege bei ihr zum ersten Mal in der 
Praxis Platz nimmt, wird ihr ihre Arbeit 
mit ihm zum Verhªngnis. Nola k¿mmert sich immer mehr 
um ihren Patienten Herrn Pechmann und weniger um all 
ihre anderen Patient:innen und eine Obsession beginnt. 
Nicht nur die psychische Gesundheit ihrer Patient:innen, 
sondern auch ihre eigene stehen dadurch auf dem Spiel. 
 
Ein spannendes Deb¿t, welches definitiv Lust auf neue 
Projekte der Autorin macht.  (Leykam Verlag, 240 Seiten) 


